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Ausstattung
• moderne Vorlesungssäle und Seminarräume
•  PC-Pools und CoWorkingSpaces
• mehrfach preisgekrönte Hochschulbibliothek
• Skills Lab  

Das primärqualifizierende Studium in der Pflege qualifi-
ziert Studierende unmittelbar zur Pflege von Menschen 
aller Altersstufen auf wissenschaftlicher Grundlage und 
Methodik. Das Studium erweitert Karrieremöglichkei-
ten und Aufstiegschancen.

Neben den Inhalten der beruflichen Ausbildung werden 
zusätzlich Kompetenzen zur Steuerung und Gestaltung 
hochkomplexer Pflegeprozesse vermittelt.

Studierende erschließen auf Grundlage der neuesten 
pflegewissenschaftlichen Erkenntnisse und deren kri-
tischen reflexiven Auseinandersetzung das theoreti-
sche und praktische Pflegewissen.

Die Lehre wird durch praxisnahe Fallbeispiele an ausge-
wählten Krankheitsbildern unterstützt. Für ein praxis-
orientiertes Studium werden pflegerische Handlungen 
im Skills Lab geübt, reflektiert und weiterentwickelt.

PFLEGE STUDIEREN

Das Skills Lab stellt eine realitätsgetreue Abbildung 
von Nachbauten pflegerischer Settings in den Berei-
chen Pädiatrie, Altenpflege, Krankenhaus und Inten-
sivpflege dar.

Bachelor-Studiengang

Hochschule Neubrandenburg 
Brodaer Straße 2 
17033 Neubrandenburg

Kontakt zum Studiengang 
Martina Hinz 
Tel.: 0395 5693-3002 
E-Mail: sekretariat.gpm@hs-nb.de

Studienberatung 
Gitte Zeipelt 
Tel.: 0395 5693-1014 
E-Mail: studienberatung@hs-nb.de

Immatrikulations- und Prüfungsamt 
Kathrin Möller 
Tel.: 0395 5693-1105 
E-Mail: kmoeller@hs-nb.de

• In 10 Minuten am Tollensesee
• In 90 Minuten mit der Bahn in Berlin oder  

dem Auto an der Ostsee
• Buntes Studierendenleben auf dem Campus
• Enger studentischer Zusammenhalt

KONTAKTADRESSEN

Pflege (        B.Sc.)  

Berufsanerkennendes  
Studium zur Pflegefachperson



Einführung in pflegerisches Wissen

Beratung und Edukation

Strukturen der pflegerischen Versorgung I und II

Einführung Pflegerisches Denken und Handeln

Gesundheits- und Sozialwissenschaften

Pflegerisches Wissen II

Interaktionssoziologische Zugänge zur Pflegepraxis

Pflegewissenschaft und Pflegeethik

Praxissemester I und II

Hochkomplexe Pflege

Kommunikation und Interaktion in  
hochkomplexen Versorgungssituationen

Interprofessionelles Handeln

Pflegeforschung

Gesundheitssysteme und -politik

Gesundheit und Gesellschaft

Pflegequalität und neue Technologien

Vertiefungsmodul: Care und Case Management

Wahlpflichtmodul

Repetitorien und wissenschaftliche Fallanalyse in den  
Bereichen: Pflegediagnostik und mediznischen Grund-
lagen, Kommunikation und Beratung, inter- und intra-
professionelles Denken und Handeln, Pflegewissenschaft 
und Pflegeethik, Gesundheit und Gesellschaft

MODULÜBERSICHT

• 7 Semester
• Bachelor of Science

Zugangsvoraussetzungen
• Allgemeine Hochschulreife oder
• Fachhochschulreife oder
• Fachgebundene Hochschulreife 
• Bescheinigung über gesundheitliche Eignung und 

Masernimpfschutznachweis
• erweitertes Führungszeugnis gemäß § 2 des Pflege-

berufegesetzes

Bewerbung
Die Bewerbung erfolgt ausschließlich online über unser 
Bewerbungsportal www.hs-nb.de/bewerbung

Das Portal wird Anfang Mai freigeschaltet, dort gibt es 
weitere Hinweise zur Bewerbung und den erforderli-
chen Unterlagen. Bewerbungsschluss ist der 31.08. 

• Ausübung praktischer Pflege in unterschiedlichen 
Settings

• Koordination der Arbeit in multidisziplinären Teams
• Weiterentwicklung der Pflege durch Unterstützung 

empirischer Pflegeforschung
• Implementierung von Forschungsergebnissen in die 

Praxis
• Identifizierung und Erstellung von Konzepten
• Evaluation der Versorgungs- und Betreuungs- 

qualität
• Beratung und Anleitung

Mehr Informationen zum Studiengang
unter www.hs-nb.de/PFB

Organisationsform: Vollzeit
Studiendauer: 3,5 Jahre - 210 credits
Praxis (2.300 Stunden) • Praxissemester im  

3. und 6. Fach- 
semester und

• semesterbegleitende 
Praxiseinsätze

• praktische Übungen 
im Skills Lab

Bachelor-Arbeit: Anfertigung im 7. Fach- 
semester (8 Wochen  
Bearbeitungszeit)

berufszulassende Prü-
fung

staatliche Prüfung im 
7. Semester (praktisch, 
mündlich und schrift-
lich)

Studienbeginn: jeweils im Winter-
semester

Das Studium ist durchgängig generalistisch ge-
staltet.

STUDIENABLAUF

PERSPEKTIVEN UND 
ARBEITSFELDER

FAKTEN ZUM STUDIENGANG


